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- Hat in der Potomacarme hervorragende Dienste geleistet. Starb in

, fkFge schwerer Wunden.

v. Eg,lf, Joseph. Kapitän j General CarrS Stab, siel in der

zweiten Schlacht am Bull Run. .

v. Eglosffttin, Oberst de! deutschen 103. New Yorker Regi.
mcntS. War ia Deutschland Benieofsizier gewesen. Oberst . Egloss

te wann freisinnig Lorträge. Er war aber ein trefflicher Ratgeber
der Soldaten, schrieb Briefe fiir sie und machte sich nützlich im Lazarett.

' ' Fu,r. Fliedkich. Feuerwerker in Batterie k im 4. N. 2). As
tillkrie.Rcgimtnt. Wurde auf dem Schlachtfeld von GcttyZburg um

Leutnant befördert und rhielt die goldene Ehrcnmedaille.

Funk, Oberst des 3S. New Forker. rorgsnfiertn.
"Garibaldi'Regimen. Funk führte das mit dem 37. New Jorkcr ver

schmolzen Regiment aber erst nach Gettysburg. t
1

Funk. Otts, Oberstleutnant des 11. Jllinoik.Kavallerie.Regi.
menis. '

Fufftr, Kommandant dcS KanonenbovteZ Miami, da! im

Kamps rnit dem konsöderierten Panzerschiffe Albemarle unterging.
Ausser und seine ganze Mannschaft fanden den SeemannZtod.

Alexander. Aff.'Adj. General Eteinwehr Ctabz zusammen 82. nd
zehn an anderer Stelle besonder erwähnt werd.'.

Cla u ß (Clouse). General, kam als Knabe au Deutschland nach

den Vereinigte Staaten. Brachte eS im Bürgerkriege ,um Kapitän,'
trat dann in die regulär Arme ei und wurde General., Einer dcr

hervorragendsten Militär! Amerikas. Macht sich einen Namen all
KriegZrechtilehrer und galt all Autorität der amerikanische Kritgkgk
schichte. Starb 1908.

Cohn. Henry S., zez als Trommler dcS 5. Kentucky-Regimeni- Z

ins Feld und kam als Kapitän zurück. Starb in Lsuikville a! Leiter
dcS .Anzeiger".

Conrad, Jos.ph, Oberst bei 13. schweizerische deutschen Mis
souriRcgimentt. welck,ej bei Pca Ridge i der Brigade Aöboih kämpfte.

(Nach Mitteilung de Veteranen Killa in Manhattan. Kans., zählte

das Regiment mehr Plattdeutsche all Schweizer.) Eonrad führte im

Rosecranöschen Feldzug von 186Z und besonder ruhmvoll in den

Schlachten am Stove River, somit am Chickamauza. Glänzend hat
Conrad sich auZgezeichnct beim Sturme auf Missionar? Rirdge. Dort
war Conrad einer der ersten, welche in die konföderierten Schanzen auf
der Höhe eindrangen. Er würd durch die Hüfte geschossen, war aber

nach wenigen Monaten wieder bei seiner Brigade. . Conrad hatte in den

ersten beiden KriegZjahren als Oberstleutnant dsl 3. MissourKRcgiment

geführt. Er wurde Brigadezeneral der regulären Armee.
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stein organisicttt im 103. Regiment ine sog. Elitckompagnie, deren

Mannschaft uS lauter ehemaligen deutschen Offizieren bestanden haben

soll. Die Kompagnie drang bei den Kämpfen um New Bern mtilens

weit in feindlich Gebiet vor, trieb die ganze feindliche Lorpostcnkckte

zurück und machte 200 Gefangene. Die Kompagnie war bei dieser Ec

lcaenheit durch Freiwillige verstärkt und zählte ungesähr IM Mann. ,

Der Oberst wurde bei dieser Spedition zweimal verwundet. DaS

103. Regiment wurde dreimal durch Rekrutcncrsatz verstärkt, litt Scr so

schwer, daß zu Ende deS Kriege! nur noch drei Kompagnien vorhanden

waren. Da! Regiment kämpfte im 9. Kord! unier Burnside in der

New Bern.Kampagne, dann am Antietam, bei Fredericksburg, SuffolZ.

km Shenandoahtale. ferner bei der Belagerung von Charlektrm und

später unter Grant bei Petersburg bis Appomator.
v. Einsiede l. sächsischer Offizier, führte da! 41. New Yorker '

TeKalb-Regime- bei Chancellorsville und Gettysburg.
v. E n g t l , Major im Stäbe General CafeyS. Schwer verwundet

stürzte er sich im Fieber aus dem Fenster. Sohn eines sächsischen Gc

ncralleutnantS.

Engelmann, Adolf. Brigadegeneral, geb. 1825. Als Kind

mit seinem Watcr eingewandert. Ging von Amerika nach Schleswig

Holstein, um 1843 g?gcn die Dänen zu kämpscn.Rach den Verewigten

Staaten zurückgekehrt, wurde er in seiner Heimat Farmer. 1861 .

Oberstleutnant im 43. JllinoiZ-Rcgimen- t, in welchem die Blüte dcr

deutschamerikanischen Jugend von Bclledille diente. JuliuS Raith war

dessen Oberst. AlS dieser heldenmütig bei Shiloh gefallen war. wurde

A. Engelmann sein Nachfolger, und zwar gleich als Füh'rer der Brigade.
Kämpfte bei Vicksburg und in den weiteren Feldzügcn GrantS im

Westen. .

E l l w a n g , M.. Major im halbdeutschcn 6. Kclitucky.Jnfante,

Fiel zu Anfang dcS Krieges.
- Epp steig, Joseph, Oberstleuinani, O.'Missouri-Miliz- . '

Er de fmey er. Franz. der dritte 'ObS del deutschen 32. In
diana.ReaimentZ, der fco! Regiment vom Herbst 1862 durch den ganzen

M Ist V i 1 , J4liV Vfcii tw twiv iNwv.j.bi.. u mv. vik

Kämpfen ut als Zuschauer beigewohnt. Bekannter Achtundvierziger.

G l l m a n n , F., Oberst deS L4. New Forker Regiments.

v. S e k b t , Gustav. Oberstleutnant dcö 24. Zndiana'RcgimcniS,
siel bei Shiloh an der Spitze seiner tapscren Leute.'

Gtkbk, Oberstleutnant, ehemals preußischer Offizier.

Gerhardt. Joseph. Brevet.Ärigadegeneral. geb. 1517 in Bonn.

Achtundvierziger. Führer einek Bataillons im bsdischen Aufstand.
Entkam auö Raftatt und flüchtete Über die Schweiz nach Amerika., Bei

Ausbruch deö Krieges gründete r die Turner-Kompagn- ie in Washing
ton und wurde deren Kapitän. Später Oberst deS 46. New Aorker
Freiwilligen-Regiment- s.

Eerson, Otto, Kapitän im 43. New Forker Jnfan!erieRegi
ment, wurde bei Chancellorsville gefangen genommen und im Offizier?

eesangniS zu Maeon, Ga., von dcr Wache erschossen.

Giese, Henry Major deS 46. Ohio.RegimeniS, wurde bei

DallaS, Ga., Sommer 1864, tapser vorgehend, erschossen.

Gisecke. Jnk., Kapitän, rrössnete daS Gefecht von Pigeon!
Ranch lSanIa 4. reg. BundcS-Jnfanteri- e.

Gikler, JuliuS, Kapitän im 3. Wlsconfm-Kavallerie.Rc- gi

ment, ehemals preußischer Offizier.
v. G i l s a , Leopold, ehemals preußischer Offizier. Kämpfte 1847

bi! 1848 in Schleswig-Holstei- n im Heer der Patrioten. Anfang dcr

50er Jahri ia Amerika. Oberst deS 41. New Forker (DcKalb) Regi

mentö, welches ausschließlich aukaltgedienke deutschen Colda
ten bestand. In der Schlacht bei CroßKcyS, Ba schwer verwundet.

Er kämpfte dann unter Sigel im Popeschen Feldzuge von 1862. war

SigelS Stabschef und zeichnete sich als solch bei Bull Run II aus.

Er erhielt im Frühling 1863 den Befehl iiber die Z. Brigade der Di.
Vision Devcn! im XL KorpS und hatte bei Chancellorsville den ersten

Ansturm der gesamten Jacksonschen Armee auszufangen. Dei GettyS

bürg erlitt seine Brigade in den Kämpfen am 1. Juli starke Verluste,
v. Gilsa wurde. Herbst 1863, mit seiner Brigade nacss den CarolinaZ

entsendet und kämpfte neben Schimmelpsennig bei der Belagerung von

Charlebton. , DaS 41. Regiment war da letzte, welche im Jahre 1864

ausgemustert wurde, v. Gilsa ging init den Resten seines ollen Reg'
mcntS nach New ZZork zurück, wurde dort gebührend gefeiert und orga

visierte im Winter 1L64 bis 1865 ein neues Rcgimen), welche! jedch
nicht mehr zum Schlage kam.

Glanz. ChaS., Oberst des meist auS Deuifch.Pcnnlylvamerk
bestehenden 123. Pennsyldania-Rcgimeiil- s. .

G o b e k . F., Oberstleutnant im 7. deutschen N. F..Ncg.
G o I lme r, Hugo, Sprecher dcr St. Louis Tumgememde, Ka

pitän im 1. Wissouri-Rcgimcn- t. Noch ehe Lincolns Ausruf, April,
1861, erschien, hatte Gollmer feine ?ulner.Kompagnie vrIlzinsicrt. Er
diente spater qlS Osfizier im 17. WissouriRegiment.
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Giil,,r, Aug.. Oberstleutnant, 6. Jndiana.Regiment.

GeneralS OsterhauS. JeGordv n, William E. Stabschef deZ

(25 Fsrtsetzuvz.)
... 3 o N n , Heinrich, geb. 1810 in Bremen. Reicker Kaufmann
,n mir,Phii. OWNisieik 1861 da, 75. PcnnsylvanZa.Negimkntm mm Kosten, wurde dessen Oberst und noch im Jahr ISA 8(U
Jdcfuh? n!er Blenkcr. Kämpft ruhmvoll bei roß Key, s n.

die Ctahelsch, Brigade (infolge von Wuischclö vorzeitigem An.
W-Ü- abgeschlagen orten war. einen zweiten Angriff unternahm, der
jcsoch infolge dek Lerfagen, der Artillerie ebenfalll scheiterte. Se.

i Bohlen wurde bei Freeman, Ford am appahannoZ am 2L
-- uzust 1802 erschossen. (QEintr seiner Enkel ist Herr Krupp v. Bohlen,
dcr gegenwärtige Chef dc! Hauses Früdkich Krupp in Essen.)

d. Asrfcheri rode, Rudosf. Oberst bei 5. Äinncsotz.Fniwil.
da zu iilxr einem Drittel au! Deutschen bestand.

Auch fct Major diese! tapfere Regiments, John C. B e t ch t. ein
Tsrner aus Ct. Paul, im ei, Deutscher. '

BörnsikZn. H.. Oberst heg 2. deutschen Missour'uRegiment!.
'''r.v.te österreichischer Offizier, Achtundvierziger. Einet der Hiupi
fahret ke! der Erhebung der Deutschen von Ct. Louiö. Glänzend be

giAer Msnn. Redakteur und Besitzer deS .Anzeiger dcS Westens'.
SinfieiH hat nur an den erster Kämpfen in Missouri teilgenommen.

Bahrn, Evuard H, Kapitän im 7. Olio Zikgiment (Ckvelaiid),
tsZ faß zu einem Drittel deutsch war.

Dr. Borck. Chirurg. 45. New Iork-Regilne- . .

LizttZnger, Otto. Major iS deutschen 68, Ne Dörfer Negi.
wkniZ.. Wurde kiegSgesange und schmachtete lange im konföderierten
Gefängnisse z EaliZburg.

Bsurrgy d'Jdernoi, Goithilf. ehemalt österreichischer

Offizier, später m päpstliche Diensten. Tchurz ermähnt ihn rühmend
ki Chancellorsville. ws n da! 68. New IorkRegiment in Schimmel.
fennigS Brigade kommandierte. Er führte auch das Sigiment bei Set

t?ööurg.. :: . : : '''"'"
Bracht. F. S.. Major, 18.
B r s u s , F.. Kapitän. Zeitweiliger Regimentskommandeur de!

kS. Vlm Forkr Regiments, fiel bei Ehancellorsville.

Ars. Kapitän. Offizier eines Wi!constnRezimeniz. schrieb
eine sehr interessante und wichtige Schilderung de! Soldatenzefäng
niffcZ von Andersrmdille. Braun hat dort lange als Gefangener ge

i!;snu:t. ' .

v. Brause, Hauptmav ist deutsche 7. New Vor! Regi,
ent, UeÄrnatzm in der Schlacht von Fredericksburg die Führung fci ,

TezimentZ, nachdem Oberst v. Schad d Brigade übernommen hatte.

Brennholh. Oberstleutnant. .50. Pennsylvania-Regime- nt

'shalddeätsch), kämpfte ruhmvoll bei Frcd'ericlsburg.

re st,l. Major de, 7. deutfchen N.--F.
Reg., führte dasselbe in

.Seeschlacht am Antietam gegen in, fe'mdliche Batterie, eroberte die,

Wx, niii;U an tausend Gefangene und erbrütete drei konsöderierte

vahiua. ....
I k i ck t tt Major der Artillerie. Einer der bekanntestes Artille

r si.n der ?ö!omscarmee. Heine Batterie war in Buffals organisiert

l, & k.f.ü'ZÄ agZschlkßlich aul Teutschen. Er kämpfte wahrend dek

an Krieges mit großer Auszeichnung.
B r d h ek , Deulsch-Cchweize- r. Oberst eine! in Tuöuque, Iowa.

r rrt-,- NegimentZ. Kämpfe wacker in vielen Schlachten dej

.

r e i; rn a n rt , E. Oberleiünan!, späier Kapitän dp Manr.k
. l't in Genera! HurlöntZ Division. Einer der

-- .dcz vo Ehiloh. Hat sich später ici SVne River susgezeichnet.
? ? '1 d 8 e t, St., Oberstleutuant des 73. Peansylvanis-Regimen- tz

Irt der Ikigade Kolus. Tödlich Zerwundet als Führe? dusts.Akgi'
: . .s in der zweiten Schlacht von Lull Run.

Äruckver, Karl, Dr. mch., Negimentsarzt deZ 17, Ms. Reg.

Z r L h l , Karl. Kapitä, her Kompagnie F, der Bentoa County
! i'Phr. Missouri. Ds Kflmpsgnie lagert in der Nacht deS 19.

.!'! 11 1 in einer Scheune' in Colt Camp bei Booneville. Während

t'c "lacht zogen Rebellen (intet inet llnltil fahne in da Lager ein.
..r'-'nZen erwartet wurden,' so ließe sich die Wachen durch

' l,'. ;s?:.e täuschen. Diese IlÄelle drangen in jene Scheune ein

. .s ercsfaeie ein mörderische Feuer auf Brühlz schlafende Kom,
- - Ä:i'.l,l nd 15 Man wurden sofort getötet und lese wurden

' '..'ct. Die Opfer dieftz heimtückische UeberfalleS waren meisten!

-- if :ft Familienväter, Farmer uZ Bento Eountq. Mo. Ein hefti

,Z StTchSgeftcht entspann sich, bei welchem der Feind 81 Tote auf dem
'

! 1 .5. - '..! j3 u q Ij v I i , Alex., deutscher Kapitän der regulären KaSÄlerie
T ) r.'j'trSrlbjitg, RegimnLfilh'ier. ..

. Äuggenhages, früher Offizier ,A preußischen Regiment

ti Csn-Z- , Kopitän im deutsche? 7, New Yorker (Siea&en) Rc

t. L?chI er mehrfach i Bertretung seführt hat. Er fiel bei dem

: :;-- t c--f Frednicksburz.

uschbkck, Adolf, preußischer Offizier iui Koblenz. Lehrer

. 5.:1e'.'Saum Potsdam. Kam IWZach Philadelphia. Starb

:i aas e.ner Reift Zg Italien. Oberstleutnant dek L7. Pennsylosnia
. --

,:':-.:Z. Laschüeck zeichnete sich aus bei Bull Run I. bei Croß
C.i Ct;'el3 Brigade), bei Bug Run II und wurde dann der

k - - ;V.U Held von Chancellorsöille: kämpfte, tapfer bei GeUysburg

: !...",-?na?-
!i

R.dze, wo von den beiden zu Sherman gestoßene Di

. r.:stn Tchurz uns v. Cteinwehr nur d Brigade Bufchbeck zilm

. ',n kam und mit großer Auszeichnung und mit Sherman! be

- r.i Lo am Tunnel Hill kämpfte. Bufchbeck hat auch d:n

. ' "zrJZ'ti 33 durch Georgia rnitgemacht und dort vortrefflich gk,
:?t Äderen Ruhm erlangte BufchbeckS Brigade in der blutigen

";i s-- 3 achtne Creet (19. Juli 1864). Bei Ezra Church, 28.

( :' ,;j 2 jsdeck den Fund dreimal zurück. Die Brigade kämpfte

; - a in HookerZ 2. Korps. .

C a r. d I a l , 23iltjel.it, Major. 27. PcnnsylöaniaRcgiment.
. ilantatsr, Lorenz. Oberst, ZI. Pennsylvania-Regimen- t.

' t ia.f.le M ChanceLsrsöille nd Geüysburg. zeichnete sich in
'

i Z''.S,in cul.

:&ai, frnram, Kapitän im 2. Re Vker Jnsanterie-Ae- ,

' '.-- :',K?n'3abiutant . Freuden bergk, wurde Fair OakZ ver

: l dncetloiMiLe getötet.
" e l.K Chauktklorkvillk gefallen deutschen Offiziere,

t e:m;'.'..Ia ist, sind: Tel. Clia Plißner. 119. Re gor?.

'; ;':.n F. A. Dessauer. 43. Ne ZZork. Ctab; Major Robert

':, -. Aork; Kapilän JaksS Peterinsnn. 74. Pennsylvania:
n k Cauter. 65. Ohio: KapZtä, Karl Pizzok. 26. Wikcon

Labst. 82. 3linoii; Kapitän Llbert Hoya. LS. Ne

'' 2:. i --d A. Hartmsns. 107. Ohio; Kapitän Heinrich . Cchme

M . ? 7?'.kk; Leutnant Joh Peters, 107. Ohio; Leutnant

z 'L' 107. Ohio? Col. ChaZ. Walt, 17. Connecticut;
- C iler, 6. Wisconßnz Olftlnltnant L. Hartmann,

7 tifl'U Lok. Cpönemann. L2. Zllinoitz Leutnant Koiv
"

;Hinoi2; Kapitän Loui LlklY, 43. New jsxi; Ka

l. L.I! hzrdt. 43, Ne Fsrk; Kapitän Fred. Braun, es. New

1 .7:4 Z D. Paiiling. 63. New Vrkz Kapitän Jakob eid,
- ; tt y:ank; Kapitän. August Schneider. 26. Wisconsin;

' : ..l ..k.rch. 2S. Wisconsin; Kapitän, Willis Soltz. 73.

3; D. Heikk, 73. Pennsylvania; Major Oskar
- C!!a Seber ton Scneml McLesn Ctaö;

Cramer. Oberst lt 17. Missouri-Turner-Regimen- tl. Befeh

ligte dasfelde in den Kämpfen vor Dicksburg. ,

Cronenbild, Major in CalomonS 5. (deutschen)Missouri,
Regiment. Kämpfte in Eigels Division bei Carthage. WilsonS Creek

und Pea Ridge.
-

Tallmeher, W. K., Oberst eines MilizrczimcntS von GaS '

conade County, Missouri. .
.

,

'

Däum, Philipp. Oberstleutnant der Artillerie, ehemals preußi '
fcher Offizier. Er ist der eigentliche Sieger in der Schlacht bei Kernk ,

town, Mai 1S62. Dieser Sieg war der einzige, welchen die Union!

truppen über Jackson in jener Kampagne erlangten.

Degenrr. Eduard, hervorragender Führer der deutschen

Unionsfreunde in TezaZ. Mitbegründer' der deutschen Siedelung Siji.
dale am Guadelupeflusse. Stammte aus Braunschweig; eingewandert

IM. Seine beiden Söhne fielsn im Vcfcchte am Nuecesflusse- .-

v. Degenfeld. Christoph, Major deS 2S. Ohio-Jnfanter-

Regiment?. Preußischer Offizier. Er wurde schmr verwundet bcZ

Salzburg. Va.. Oktober 1R4. und starb ach langen Leiden tn San-duZk- y.

O. '
Dejtzer, Oberst des halbdeutschen 1. KansaZRegimentS. Oberst

Teitzcr führte in dcr verhängnisvollen Schlacht von WilsSö Creek ein

Brigade
Dtlsosse, Jul. , Major. 22 k.

D e m m y . Charles. Ein Posten der Grand, Army ist nach die,
sem tapferen deutschen Kapitän dcS 12. Missouri-Regimen- ts benannt

worden. Demmy siel beim Sturm aufLZicksburg.
Des glti. Adolf. Hervorragender Achtundvierziger. Erhalte

im Jahre 1843 Fcciburg im Breisgau gegen tue isdifchcn Truppen ver-

teidigt. . Intimer Freund Cigels. Kämpfte bei Carthage, WilsonS

Creek.. Pca Ridge. wurde Oberst deS 3. deutschen MissotiriRkgimeniZ
und fiel bei dem großen Sturme auf Vicksöurg, 22, Mai 18L3.

D e s s a u k r, Major im Sra!stab des 11, Korps. Fiel bei

ChancellorZville, wurde vom Pferde geschossen. s'L er dein 54,1hm '

Yorker Regiment Gilfas Bcfehl zum Rückzug überbrachie. ,

v. Deutsch, Oberst dcö halbdeutschcn 4. MissouriReiierrkgi
ments. Die Kompagnie Jl. desselben bestand aui der ehemaligen Mil
waukce-Ksvalleri- e. sämtlich frühere deutsche Soldaten.

Dick, Hermann, Batteriechef au Philadelphia. Späte? Jour
nalist und LoZalkedaltkur dcö Phil. Demokrat". ,

Dieckmann. Julius. Major, führte das 1. Bataillon des IS.
New Norker Artilleru-Regiment- S bei Cols Harbor. Juni 1564.

Dietrich, Henry. Kahitän im 39. New Korke r Regiment (ehe-ma- ls

Garibaldis). Bei Eettysburg zählte da! Regiment nur noch Vier

Kompagnien, 307 Mann, alles Deutsche, abgesehen von einigen Deutsch

schiveizern. Die LSer eroberten am 2. Juli die 1. Batterie deZ 5. regu
lären U. zurück, welche dsr Feind genommen
hatte. Bei diesem Bajonettangriff verlor dgZ Regiment 2 Tote und

43 Berwundete. also in wenigen Minuten fast den vierten Teil sein

Mannschaft. Diese Tat belohnte der Staat New Vor! durch Setzung
eines großen GranitblocZS mit entsprechender Inschrift. Bei der Ent

hüllung dieses Denkmal; hielt Kapitän Dietrich in deutscher Sprache die.
'Hauptrede. Kapitän Dietrich war Provostmarschall in Centerville 1S62

bis 1863. Zeichnete sich durch Säuberung der Gegend von Guerilla!
und Buschkleppern auZ. Stand schon im 15. Lebensjahre auf den

Barrikaden in,Hessen:Kaffcl. '

Dietz, zuerst Kapitän dcr Ingenieure in dcr könföderierten Armee

in TezaZ. Er war ia den Dienst gepreßt worden, gehörte de Unions

treuen, in Texas an. Hat alle Plane zur Befestigung von Galveiton
und Umgegend gezeichnet. Erst im März 1L64 gelang S ihm zu deser,

tieren und dann unter der Flagge zu dienen, welche er liebte. Er siel

als U n i 9 a i offizier in den Kämpfen um Petersburg. Va.

Dilger, Hubert, Batteriechef, früher kubischer Artillerieoffizier,
kam nach Amerika, um der Union seinen Degen anzubieten. Tilger
gehörte zu der deutschen Division BlenkerZ und kam zum ersten Male

bei Croß Keys im Ehenandoahtale, Juni 1862. an den Feind.

führte als Batteriechef die Kampagn 3 M 1. Artillerie-Regiments- "

von Ohio. glänzende Dienste hat er in der zweiten Schlacht bei Bull

Run, sodann bei Chancellorsville und Eettysburg geleistet. Dilger war

in der ganzen nördlichen Armee bekannt und galt als einer dcr glau

zendsten Offiziere deS Nordheeres.

Ti st k r, Peter, Oberstleutnant und zeitweiliger Führer deZ 58.

S. Gefallen, 28. Dezember IM beim Sturm der Be

festigungey von Chickesaw bei Bia-bu- rg zusammen mit den Haupileu
ten Kinser, Dessenbach, Kette und Oderseld. DoZ Regiment wurde in

Dayion rekrutiert und war fast ganz deutsch. E! war das erste, welch?

in Fort Tonelson eindrang. Distcr. aus Sundersheim bei WormS ge

bärtig, war i Hesse Soldat eeweses. Er kämpfte schon jn der ersten
'

Schlacht von Bull Run im 1, Ohiy-Regime- später bei Khiloh und

Zn allen Kampfes unter Sherman bis zu den erste Angriffen auf BickZ,

bürg." Ein Bruder DifterS war Kapitän im 58. t.

Domschke, aus Milwsukee. Offizier in einem Wisyonfmer

Regiment.
D o r r i e S . F., Chef der Batterie t de! 1. OH!oAr!..Reg.
D o o tz'k, Aug., Oberstleutnant deS 8. Ohio Kavallerie-RegimeniS- ,,

kämpfte von 1861 bis 1864 in Westvirg'.nZen, auch unter Sig in dessen

zweiter New Market-Kampagn- e, wurde gefangen gemmniea vd
schmachtete in Libby.

D o US i, Dr. Adolf, Redakteur der deutschen San Ankonla-Ze- i

tung. Einer ,der kühnsten und treuesien UnlonZmünner in Tezal.

D r. D Z h , aul DreZden. Achtundvierz'ger-Flüchtlin- g. Einer

der Führer dei deutsche Erhebung ia St. LouiS.

T öpkc. Adolph. Oberst. 41, 5Ieto Jorker. zeichnete sich bei Get.

tyZöukg auZ, wo das Regiment rnehrere hundert Gesängen? machte.

Törfflinger, Zirl. Milwauk. Offizier im 20. Wisconsin-Regimen- t.

Leir in der Schlacht von ChancellerZville ein Bein. '

',Duhsing, Major. Ehemals kurhessilche: Art.Strier.ff'z'tt.

UmUii Vuu iUititii. MUS tiwmt.,.it- -, ,,.""
Offizier gewesen.. Zeichnete sich aus bei Stone River, besonders aber

kei Chickauuzuga und bei dem Sturme auf Missionar Rirdge.
'

Essig. Kapitän, befehligte eine Batterie in SigelZD'wisicm
während der Kämpfe in Missouri. War während der bodffchen Re

. volution CigelS Adjutant gewesen. Auch Gcneral OsicrhauS rühmt

Essig alZ jllchügen Artilleristen. Ertrank im Mississippi.
' i Dik r st n Freiwillige des Bürgerkrieges, welche von

der Union in Dienst gestellt wurden, waren die deutsche Turnerschutzen

von Washington. Dieselben organisicrten sich bereits i den lchten
'

Tagen dck Jahres 18M. sofort nach der Besetzung deS von Major Än

dcrson verlassenen FortS Moultrie durch die Siidcarolinaer Truppen
m 27. Dezember MV. Jn den erste Tagen dcS Januar 1891

wurde diese Kompagnie xingemusicrt und im April 1VZ1 durch Balti

morcr Turner verstärkt. Bei dcr Jua'uguration. Lincolns habcn diese

Turner.Freiwilligm die Ehrengarde und LciwachreS neuen Präsiden.
t:n gebildet. Die Kompagnie wurde dem 8. Bataillon angegliedert und

hatte die Verhüt beim ersten Einmarsch der Unionstruppen nach Vir--

' ginicn am 23. Mai 1861, womit die erste Bull RunKs,npsgne eröffnet
'

wurde. Z,vci Mitglieder dieser deutschen TurnerKompagnie. Johann
Ricks un Martin Ohl. fielen am 7. Juli 18S? als die erste
O p f e r d e k B ii r g r k r i gcS im o f f e n n K a m p f e mit dem

Feinde.

Fahrenkjsltz.O. A. Stammte suS einer der deutschen Sied

lungen Zn der Umgegend von San Antonio, TezaS, rat als 16jährig?r
nabe in New Orleans in die Flotie ei und diente während de! gan,

zen Krieges als Matrose' und als Unteroffizier. Wurde mehrfach ver.

"wundet, blieb in der Flotie. bestand sein OffizlerSexamen und avancierte

bis zum Rear-- A d m i r a l . befehligte den Kreuzer Monocacy während

des CpanischAmerikanischen Krieges.

Fä h tz. C. F.-M- .. Oberstleutnant deS S.Ms'ryland-RegimentZ- , ehe,

malS österreichischer Offizier.

F a st r a m , P. S., kommandierte die L. Batterie (E) im 1. Rhode

Fiola.John A.. Oberst. Chef der topographischen Abteilung in

General FrömontS Stäbe während der Missour Kampagne von 1861.

F in kklnbu fg.. Gustav. Adjutant des 3. Missouri-Reftrv- e.

Regiments unter Oberst Fritz. Spater mehrmals von St. Louis in
'

,
den Kongreß erwählt. Bundesrichter in Missouri.

Flad, Henry, Oberst deZ Jngenieur-Regimcnt- S von Missouri.

Er war einer deZ bedeutendste Ingenieure Amerikas und hat sich im

Kriege, namentlich als Brückenbauer, ausgezeichnet.

p. Forst nr, Siegfried. Major im 3. New Jersey-Rciiei-Ne-

rnent und Topograph, machte unier Sumner mehrere Rekognoszierungen

der feindlichen Stellung bei Centerville und'ManassaS und fegt daS

Resultat ia guten Karten fest.
; ' '

Frank, John. Chef der Batterie (G) beZ17Nem Yorker Artillc.

rieRegimentZ.
Frank. Paul. Oöerst deS 52. New Yorker, eine! deutschen Kel.

denregimentS. welches später von dem wackeren Oberst Freadenberg ge

führt wurde. Kommandierte eine Brigade in Hancocks KorpS von'der

Wilderneß-Kampagn- e bis Petersburg und Ende deS Krieges.

Frey, Emil, Teutschschweizer. Major. Kehrte nach dem Kriege

nach der Schweiz zurück und fungierte später lange als eidgenössischer

Gesandter in Washington, bekleidete auch dcks Amt dcS schweizerischen

LundeSprasidenkn. Er organisierte in Highland. Illinois, die schweize,

rische Scharsschützenkompagnie jm Heckerschen L2. Jllinois-Regmien- t.

War ein intimer Freund HeHcrö. Kämpsie mit großer Auszeichnung

bei ChancellorZsille. würd! auf dm Schlachtfelde Major und führte
'

einen Teil des Regiments bei GeühZöurg. Tort wurde r auf dem

Rückzüge dcS 11. Korps in den Straßen der Arischaft gefangen und

nach dem OfsizierSgesänzni! Liböy in Richmond gebracht.

Freudenberg, C. F., Oberst deZ deutfchen 52. New"Vor!er

AczimentZ. daS fa ungeheuer in den Kämpfen gelitte hat, Freuden

berg war Achtundvierziger. Wurde zweimal schwer verwundet. Würd

nach dem Kriege Kapitän im 14. BundeSJnfanterie-Regimen- t und

1877 lS Leutnant Colgml verabschiedet. Machte noch de Feldzuz

gegen die.Sieur mit. Freudenberg hatte alZ 15jähriger Knabe a der

dadischen Revolution teilgenommen.

V. Fritsch, F. Kapitän im New Yorker Regiment

Adjutant deS Generals v. Cchimmelfenaig. War Offizie, li den

sächsische Garderntern. ging mit ehrenvollem Abschiede nach Mexikö.

um für Maximilian zu kämpfen, kam 1362 nach. den Bereinigen Staa
te und würd bald SchimmesennigZ Adjutant. Bei ChancellorSvill

schwer verwundet.'

Fritsch, W. A.. Dr. mcd.. Esanssle. Ind. Fritsch diente al!

Offizier im hzlbwutsche 136. Jnhiana-Rezime- und war am Marsch

durch Georgia ehrenvoll beteiligt.
" Fritz. Emil. Kapitän, iesehligit da, 1. California-Reiier-Rkzi-

ment in der Rio Grande.KsmPagne in Teza.

Fuchkhuikk, Kaplsn im 0. OhiS'Rzg'uient. Teint Predig.

der hielt diesen geborenen Schotten für iuen Deutschen. Hatte in

Württemberg die Schule besucht. Er war der Drillmeister der deutsche

St. Louiser Turner-Kampagnie- n.

Greve, Wilhelm. Kapitän Co. F, 4. MissouriKadalkrie.
stamm! auS Hildesheim, erhielt die Tapferüitsmcdaill vom Kongreß

zugebilligt wegen heldenmütigen Vorgehens in der Schlacht von JoneS .

!oro, Ga.. Ll. August 1864.

Greusel, NikolaS. Deutsch-Elsässc- r. Kam viit seine Eltern
l! Kind nach Amerikck, diente ehrenvoll als Kapitän im 7. Michigan.

Regiment im mczikanischen Kriege, dann als Major zunächst im 7.

bei Ausbruch dcS Bürgerkrieges und

später als Oberst deS 36. Jllinois-Regiment-

Grimm. Franz, Redakur der Bellcviller Zeitung. Kapitän
im 43. Starb, von mehreren Kugeln

durchbohrt, bei Shiloh deg Heldentod."

G r o ß k o p f , Edw., berühmter Artillerieführer auk Dayton,
Ohio. Kämpfte in dcr 10. Ohio-Baiter- ie von Shiloh bis Milligan
Bendz mehrmals schwer verwundet; führte die 20. Ohio-Batter- ie 1L63

in den großen Schlachte deS Westens ruhmvoll, namentlich' bei Chicka

mauga und Chattanooga. Zuletzt Major dcS S. farbige Artillerie

. Regiments, welches Eroßkopf in der Schlacht von Nafhöille 15. und 16.

Dezember 1864 führte. War später Generalinspektor sämtlicher Mili
tärkommandos von Alabama. . . .'.

Griinhut, Jostph Bz, Kapitän im 82. JgZnois-(Heckcx.Re-

ment). hqt sich vielfach ausgezeichnet. Besonders hei Chancellorsville.

Grumbach, Nikolaus, Kapitän dcS 142. (halbdeutschen) New

Ui ' .'antcrie-Regimcnt- daS in Cyracuse organisiert wurde. B.'i

der Verteidigung deS Culp Hügels (Gcstysburg, 2. Ju 186?) führte

Grumbach daS Regiment, nachdem Oberstleutnant Randall gefallen

war. Fast die Hälfte dcS Regiments wurde getötet und verwundet,
die Regimentsfahne erhielt Ll Kugellöchcr.

! Gumbart, Batteriechef im 2.

. HaaS. Mar A. F.. Kapitän im 3. Misssuri.NesimkNt.

Haa, Dr. Emil, Chirurg im O. Missouri-Milizregime-

Später Oberarzt in Boonville, Ms mit dem Titel Major.
v. Haakk, Graf, 52. No Yorker Jnfanterie'Regiinent. Tüch

tiger Offizier. Fiel nebst seinem Freunde v. Steuben bei ToddS

Tsvern am Pa Siwer, La in SrantS Kampagne, 1864.

Hammer, Dr. Adam, Oberstleutnant im 4. Missouri.Frei
Willigen-Regimen- t. , '

v. Hammersttl, ehemals österreichischer Offizier, Major im

McClellanS. Später war v. Hammerstein Oberst eines New

Vorker Regiment!. .

HorhauS Otts, Oberst deZ 2. New Forker Kadallerie-Reg- i'

mentS.

Hart mann, Oberf.leuinant de! 23. (Tteinwehrschen) New

Aorker Regiment!, fiel I der erteidigungZstcllung der Brigade Busch'
deck bei ChancellorSvill (2, Mai . Neben Hart mann fiel dessen

Freund Kapitä Bode vom selbe Regiment.

Hrtman. Dr. med Karl, Stabsarzt deZ deutschen 107.

tt. Ja der Schlacht von Chancellorsville erschossen.

Er hatte den Degen gezogen und war all Offizier ausgetreten, um bei

der Aufstellung deS i völliger Unordnung dcsindlichen Regiments zu

helsen. ES ist die? da! einzig bekannt gmordcne Beispiel, daß ein

Arzt im Augenblicke der größte Gefahr sich' alS Offizier betätigt hat.
' Sein Lildni! in Bronze befindet sich am Clevelsnder Kriegerdenkmal

v. Hirt uS, Adolf, au! Troppau l., S. gebürlig, focht mit

Schimmelpsennig unter Kossuth, Oberst deS deutsche 74. Pennsylvania.

Regiment!. '
Hijrivg, Theodor, Dr. rned., RezjmentSarzt im dkutschen ö

WikconsiN'RegimkNt.
I '

(Fortsetzurg folgt.) -,,v 1 Pmssylsani'; Kapitän Bernhard Bede

4rra tun Bjff tfrfl Sisb; Kapitän Zsftr,b ft
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